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Kunſt Wiſſenſchaft und Kiteratur
Kunſt

Frankfurter Kunſtleben Die Frankfurter Stadtverordneten
verſammlung erklärte ſich einſtimmig damit einverſtanden daß neben dem
Staedelſchen Muſeum eine ſtäd tiſche Kunſtſammlung für die
bildenden Künſte der Gegenwart und für Frankfurter Kunſt errichtet wird
Gleichzeitig wurde der Magiſtrat erſucht in den Haushaltsplan jährlich
eine größere Summe zum Ankauf von Werken Frankfurter Künſtler
einzuſtellen

Wiſſenſchaft
Der Kepler Bund zur Förderung der Naturerkenntnis deſſen

Tendenz ſich gegen den Moniſtenbund richtet hat Montag in Frankfurt a M
ſeine erſte konſtituierende Mitgliederverſammlung abgehalten unter dem
Vorſitz des Senatspräſidenten des Oberlandesgerichtses v Einem Der
Bund umfaßt derzeit 641 Mitglieder mit 11530 Mk Jahresbeitrag
Nach einſtimmiger Annahme der Satzungen wurde ein Kuratorium mit
Prof Dr Zorn Bonn als Vorſitzenden gebildet

Die Höhe der Entzündung und des Verlöſchens von
Meteoren hat neuerdings W Milowanov Aſſiſtent der Univerſitäts
Sternwarie in Kaſan unterſucht und ſeine Ergebniſſe kürzlich der Zentral
ſtelle in Kiel mitgeteilt Den Rechnungen wurden die Beobachtungen der

Perſeiden Auguſt Meteore von 1906 an der Engelhardt und der Kaſaner
Sternwarte ſowie in dem 40 km von Kaſan entfernten Dorfe Burtaſſi
zugrunde gelegt Die Geſjamtzahl der beſtimmten Meteorbahnen
betrug 272 darunter waren 77 Sternſchnuppen die von zwei oder mehr
Beobachtern bemerkt wurden und 49 die nicht zum Perſerdenſchwarm ge
hören Bei 24 Meteoren konnten die Anfangs und Endpunkte ihrer
Bahnen mit hinreichender Genauigkeit ermittelt werden und zwar fand im
Mittel die Entzündung in 111 km und das Verlöſchen in 73 km Höhe
ſtatt Ein Meteor entzündete ſich erſt in einer Höhe von 30 und ein
anderes in der geringen Höhe von 24 Km dahingegen trat dieſer Moment
bei einem Meteor ſchon in 364 und bei einem zweiten ſogar ſchon in
534 km Höhe ein Andererſeits verloſch eine Sternſchnuppe in 166 eine
andere ſchon in 191 km ferner eine in 18 und eine gar nur in
8 km Höhe

Der Urſprung der Flugkraft Wir leſen in der Umſchau
Frankurt a H Bechholds Verlag Bei Unterſuchungen der Aehnlich

keiten im Knochenbau zwiſchen Fledermäuſen und Pteroſauriern aus
geſtorbenen Flugeidechſen einerſeits und Vögeln und Dmoſauriern Rieſen
echſen anderſeits kommt Baron F Nopcecſa Procedings of the
Zoological Soc 1907 zu dem Schluß daß die Pteroſaurier und die
Fledermäuſe unabhängig voneinander aus baumbewohnenden vierfüßigen
Formen entſtanden ſind Dieſe gebrauchten die vorderen und hinteren
Gliedmaßen infolge der Entwicklung einer Flughaut zugleich zum Fliegen
und verloren daher die Bewegungsfreiheit auf dem Erdboden Die Vögel
hingegen entwickelten ſich aus Dinoſaurtern die auf den Hinterfüßen liefen
und dabei mit den Vordergliedmaßen in der Luft Ruderbewegungen aus
ſführten Allmählich verwandelten ſich die Vordergliedmaßen dann in
Flügel und da durch ſie die Bewegung auf der Erde nicht beeinträchtigt
wurde ſo gewannen die Vögel auch ſchließlich die Oberhand über alle ihre
Mütbewernber in der Luft

Der Sieg des künſtlichen Jndigo Unter den einzelnen
wiſſenſchaftlichen und wirtſchaftlichen Erfolgen deutſchen Urſprungs die den
Engländern gar ſehr ins Auge geſtochen haben iſt der ungeheure
Auſſchwung der Jnduſtrie chemiſcher Farbſtoffe zu nennen und
zwar hatten ſie in dieſem Fall einen beſonderen Anlaß weil dadurch eins
ihrer wichtigſten Kronländer in ſchwere Mitleidenſchaft gezogen wurde
Jeder Chemiker und Nationalölonom weiß bereits daß damit die Jndigo
Induſtrie gemeint iſt denn es gibt vielleicht kein berühmteres Betſpiel
dafür daß die Chemie durch künſtliche Nachſchaffung eines Naturproduktes
dieſes ſelbſt faſt vollkommen verdrängt und überflüſſig macht Der Anbau
der Jndigo Pflanze um des von ihr gelieſerten blauen Farbſtoffs willen
iſt noch vor wenigen Jahrzehnten einer der blühendſten Zweige der Boden
kultur in Jndien außerdem auch in verſchiedenen Ländern Oſtaſiens
geweſen Nachdem aber der tünſtliche Jndigo erfunden und zu wen

eringerem Preiſe als der natürliche auf den Markt gebracht worden iſt
at die Jndigo Kultur vor allem in Indien einen ſchweren Stoß erlitten

Daß dieſer Ruin unauihaltſam dem einen endgültigen Ende entgegenſteuert
lehrt ein Bericht den der Vorſitzende der enghiſchen Geſellſchaft für chemiſche
Jnduſtrie in einer der letzten Verſammlungen dieſes Vereins erſtattet hat
Nach den Angaben der Regierung waren in den erſten fünf Jahren dieſes
Jahrhunderts noch 755 900 Acres oder rund 350 000 Hektar in Jndien
mit Jndigo beſtellt Jm Wirtſchaftejahre 1905 06 ward die Fläche dieſes
Anbaues auf 330 400 Acres oder faſt die Hälfte gefallen und im vorigen
Jahre hat eine weitere allerdings geringfügige Abnahme ſſtatt
gefunden Auf der anderen Seite iſt die jäyrlich erzeugte Menge
von künſtlichem Jndigo in gewaltiger Zunahme begriffen
Vollſtändige Zahlen liegen zur Veranſchaulichung dieſes Fortſchritts nicht
vor aber es iſt bezeichnend daß auch in England ſelbſt die Einfuhr an
natürlichem Jndigo ſtändig abgenommen und im letzten Jahre nur noch
7641 Zentner betragen hat während die Einfuhr an künſtlichem Jndigo
im letzten Jahr eine Zunahme von 21 v H erfuhr und faſt 40000
Zentner betrug

Die drahtloſe Telephonie eine Erfindung des däniſchen
Jngenieurs Waldemar Paulſen hat bei der franzöſiſchen Regierung
großes Intereſſe erregt Ueber ſein Syſtem äußert ſich der Erfinder
einem Mitarbeiter der Daily Mail gegenüber folgendermaßen Das
Publikum wird mein drahtloſes Telephonieren und Telegraphieren nicht
eher benützen können bis es in allen Details ausgearbeitet iſt und
Stationen über die ganze Erde verteilt ſein werden Da jeder Tag neue
Foriſchritte und Erfahrungen zeitigt will ich mein neues Syſtem nichr
eher der Oeffentlichkeit übergeben bis ich tatſächlich den beſtehenden Kabeln
Konkurrenz machen kann Mit meinen ungedämpften Wellen kann ich
ſiebenmal ſo ſchnell arbeiten wie Marconi und außerdem iſt mein Syſtemſicher und zuverläſſig Paulſens erſter Verſuch von der Dänenküſte
nach einer britiſchen Station zu ſprechen ſteht unmittelbar bevor

Von Dr Steins Forſchungsreiſe durch Mittelafſien liegen
neue Nachrichten vor die von demerkenswerten Funden berichten
Gegen Ende Februar unternahm der Forſcher der in der Gegend des
LobNor überwintert hatte nach der Tägl Roſch einen Vorſtoß nach
der Oaſe ShaChou oder Tunhuang an der weſtlichen Grenze von Kanſu
Den durch die Wüſte eingeſchlagenen Weg hatte ſchon Marco Polo ver
ſolgt und ſechs Jahrhunderte vor dem Venenianer der Bnddhiſtenpiigrim
Hſuentſang Jn alten Zeiten als die Chineſen zuerſt in Turkeſtan ein
drangen war es ein Karawanenweg dann blieb die Strecke jahrhunderte
lang vergeſſen und erſt mit dem Vordringen der Händler von Khotan
und Kaſchgar ward ſie vom Verkehr wiederentdeckt Mancher engliche
Warenballen der von Kaſchmir her den langen Weg mit Ponys zurück
gelegt hatte begegneie Dr Stein in jenen abgelegenen Einöden Nach
einem fünſtägigen Marſch von der Oaſe ſtieß man auf die Ruinen von
Wachttürmen die Ueberreſte einer gewaltigen alten Mauer verbanden
ſie und nach kurzer Unterſuchung konnte man feſtſtellen daß es ſich
um die Reſte eines Grenzſchutzes handelte der im weſentlichen ſich mir
der Anlageart der grotzen Mauer deckt Nach einer kurzen Raſt in
Tunhuang wurde mit der eingehenden Erforſchung der Rumen begonnen
Bald konnte feſtgeſtellt werden daß die Anlage im zweiten Jahrhundert
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Flügel
v Chr eniſtanden und vierhundert Jahre regelmäßig mit Truppen beieg
geweſen iſt Infolge der geringen Feuchtigkeit und der troſtlo en Abgelegen
heit des Ortes hatten ſich alle Urkunden die von den Chineſen hinterlaſſen
worden ausgezeichnet erhalien Hunderte von beſchriebenen Bambus
ſtöcken Holzteilen und Seiden wurden jaſt völlig unverſehrt aufge
funden Selbſt dort wo nur eine dünne Trümmerſchicht die Altertümer
bedeckte war von einer Beſchädigung im Laufe der Jahrhunderte kaum
etwas zu bemerken Mehr als 2000 altchineſiſche Schriftſtücke
wurden gefunden die meiſten handeln von miliäriſchen Dingen über
Stärke Bewegung der Truppen Befehle und dergleichen Es gelang
Dr Stein die einſtige Lage der Mauer auf eine Strecke von 140 eng
Meilen feſtzuſtellen Dieſe Forſchungen waren mit großen Schwierigkeiten
verbunden Bis Mitte April ſtrichen eiſige Winde über das Land die
aller Pelze und Umhüllungen jpotteten Dann kam der jähe Witterungs
umſchlag der für jene mittelaſiatiſchen Landſtriche bezeichnend iſt ehe der
April zu Ende ging hatten die Teilnehmer furchtbar unter der Hitze zu
leiden und eine Wolke von Mücken überzog das Land Die Salzigkeit
des Waſſers bereitete immer neue Schwierigkeiten Außer den Urkanden
gelang es Dr Stein in der Umgegend eine Anzahl höchſt wertvoller
buddhiſtiſcher Denkmäler aujzufinden u a ſehr ſchöne Fresken und
Stuckſkulpturen denen von Khotan nahe verwandt Sie bezeugen die hohe
Blüte die die von Jndien eindringende BuddhaVerehrung ſchon in
früheſter Zeit auf rein chineſiſchem Gebiete erreicht hat denn ſie ſprechen
eine beredie Sprache von fernen Zeiten da in dieſen Emöden unter
günſtigerem Klima eine zahlreiche Bevölkerung lebte und ſchaffte

Literatur
Eine neue Halleſche Monatsſchrift Luginsland Monats

blätter für Literauur und Kunſt Herausgegeben von Dr Walther
Neubert Drobiſch Preis für das Halbjahr 50 Mk Einzelheſt
50 Pfg Druck und Verlag von Curt Nietſchmann Halle a S Zur
Einführung der neuen Monateſchriſt wird uns geſchrieben Halle ſeit
alters ein bedeutender Sitz der Wiſſenſchaft eine Bildungsſtätte für das
heranwachſende Geſchlecht weitberühmt durch ſeine Schulen und Univerſität
hat ſich in den letzten Jahrzehnten zu einem impoſanten Gemeinweſen
herausgewachſen in dem Literatur und Kunſt bildende und
redende Knnſt eine nicht zu unterſchätzende Rolle ſpielen Halle
iſt groß und bedeutend genug um auch in Literatur und Kunſt ein Wort
mitzureden es kann ſein Haupt hochheben und ſich ſehen laſſen Darum
heran ihr ſchaffenden und kritiſchen Köpfe Halles und der Provinz unter
ſtützt das junge Unternehmen das ſich das hohe Ziel geſetzt hat dem Kunſt
und Geiſtesleben Halles die Geltung zu verſchaffen die ihm gebührt Nicht
der Ausdruck provinzieller altmodiſcher Rückſtändigkeit will Luginsland
ſein ſondern der eines reifen geläuterten Geſchmackes er will neben den
wild hinausſtürmenden Jungen anch die Alten zum Wort kommen laſſen
denen es obliegt bald rechts bald links vom Steine hier vom Sturze
da die Räder wegzulenken Das erſte ſoeben erſchienene Heſt hat folgenden
Inhalt Zum Geleit vom Herausgeber Gerhart Hauptmanns Und Pippa
tanzt von Schauſpieler Walther Sieg Johannes Falks Reiſe durch Halle
im Jahre 1803 von Privatdozent Dr Siegmar Schuitze Wie ein Volks
ſchauſpiel zuwege kommt von Oberpfarrer Hugo Greiner Liebe von Lea
Mara Die Stälte der Namenloſen von Walther Neubert Drobiſch Die
einjame Blume von Paul Arndt Herbſtphantaſie von Hildegard Laucks
Hörniß Der erſte Reif von Adele Müller Die Schneeflocke von Coebſtinus
Vom Träumen von ArmiusStein Ausguck Halleſches Muſikleben von
Paul Klanert Aus der Bildhauerkunſt Neue Bücher Vereinsleben Bild
beilage Auf der Lauer und Ultima latet Skulptur und Relief von
Bildhauer Chr Schmidt Halle

Max Heſſe Jn Leipzig iſt dort am Sonntag im 50 Lebens
jahre der Verlagsbuchhändler Max Heſſe geſtorben der ſich durch ſeine
Klaſſikerausgaben und die Volksbücherei in verhältnismäßig
kurzer Zen einen in der deutſchen Verlegerwelt geachteten Namen errungen
hat Max Heſſe war Jnhaber der Firma Max Heſſes Verlag und Mit
inhaber der Firma Heſſe und Becker

Bücher für die Jugend Es iſt nun einmal ſo die Weihnachts
zeit iſt die Zeit des Bücherkauſens Jeder Buchhändler kann es beſtätigen
Zur Weihnachtszeit füllen ſich alle Buchläden mit Geſchenkbüchern mit
Bilderbüchern und Märchen für die Kleinen mit Erzählungen Jndianer
geſchichten Seeabenteuern Kolontalerlebniſſen für die Größeren Jn
langer Reihe liegen all die bunten Bücher im Schaufenſter und Vater
und Mutter ſtehen davor ratlos meiſt weil ſie nicht wiſſen was ſie
wählen ſollen Sie möchten ihrem Kinde das beſte ſchenken aber wie
unter den Hunderten den Tauſenden von Büchern das beſte finden wo
noch dazu das wirklich Gute ſo ſehr ſelten iſt Denn die allermeiſten
Jugendſchriften taugen nichts das muß ganz offen geſagt werden
damit die Eltern nicht wahllos darauf los kaufen indem ſie dem Buch
händler einfach ſagen Jch möchte ein Buch für einen zwölfjährigen
Knaben für ein zehnjähriges Mädchen O gewiß der Buchhändler hat
ſofort eine Reihe Bücher zur Hand teure und billige Aber ob die
Bücher etwas taugen das weiß auch er nicht kann ſie gar nicht
tennen Es iſt eine ungeheure Arbeit aus der gewaltigen Flut von
Jugendſchriften das beſte herauszufiſchen Dieſe Arbeit leiſten ſeit mehr
als zwölf Jahren die vereinigten deutſchen Prüfungsausſchüſſe
80 an der Zahl in denen über 1000 Lehrer und Lehrerinnen jahraus
jahrein die Bücher für die Jugend prüfen ganz ſelbſtlos durch keine
Rückſicht gebunden ohne jeden materiellen Vorteil nur durch den Wunſch
getrieben der Jugend zu nützen Das Ergebnis dieſer Arbeit iſt das

Verzeichnis empfehlenswerter Jugendſchriften das in jedem
Herbſt in neuer Auflage erſcheint Das diesjährige Verzeichnis enthält
etwa 700 Nummern nach Altersſtufen geordnet Es iſt völlig umſonſt zu
beziehen durch W Senger Hamburg 22 Wagnerſtraße 53 Natürlich iſt
das Verzeichnis nicht unfehlbar aber es wird jedem gute Dienſte leiſten
können Ein zweiter auf gleicher Grundlage zuſammengeſtellter Rat
geber iſt die Flugſchrift des Dürerbundes Welche Schriften geben
wir unſern Kindern Preis 10 Pfg Dieſe kleine Schrift bietet
außer dem Verzeichnis ſehr leſenswerte Ausführungen von Marte Silling
über die Frage Wie ſollen Jugendſchriften ſetn Ferner über Bilder
bücher Märchen Sagen Jugendzeitſchriften Knabenbücher Backfiſchlektüre
und Dichterwerke als Jugendſchriften Bei Maſſenbezug beträgt der
Preis für 25 Heſte 2 Mü für 50 Hefte 3,50 Mk für 100 Hefte 6 Mk
Die Beſtellungen ſind zu richten an Georg D W Callwey Verlag
München Finkenſtraße 2 Keiner der Bücher für Kinder zu kaufen
gat ſollte die kleine Mühe ſcheuen ſich eins der Verzeichniſſe kommen zu

laſſen Herm L Köſter HamburgPoeſie als Lebeusluft Jm Eichendorff Heft des Kunſtwarts
Verlag Georg D W Callwey München das zahlreiche Proben aus

vergeſſenen Schriften des Dichters zugleich mit einer anläßlichen
Würdigung bringt leſen wir u a auch dieſes Lebende Wort Eichen
dorffs Es ſteht geſchrieben Wenn ihr nicht ſeid wie die Kindlein ſo
werdet ihr nicht in das Himmelreich kommen Alle Kinder aber find
geborene Poeten und mancher Dichter zehrt lebenslang an dem Schatze
jener wunderbaren Zeit wo er noch nicht wußte daß es eine Dichtkunſt
in der Welt gibt Scheinbar ein ganz nugloſes Luxurieren des menſch
lichen Geiſtes iſt es dennoch die eigentliche Lebensluft in der wir alle
gleichviel ob bewußt oder unbewußt mehr oder minder geſund und kräftig
atmen unſichtdar aber alldurchdringend nicht ſelbſt das Licht aber das
Medium des Lichts wie die Luſt die uns die Sterne ſpiegelt und den
Boden lockert und wärmt daß die Blumen und Wälder ſehnſüchtig daraus

solideste Arbet
grösste Tonschönheit

unübertroffene Preiswürdigkeit

rm

fie
zum Himmel wachſen und gebe es Menſchen die gar keine Poeſie in ſich
oder ihre Poeſie an die Altklugheit der Welt ausgetauſcht hätten ſo wären
dies eben nur kranke defekte Leute Eichendorff der deutſche Roman des
achtzehnten Jahrhunderts

Maximilian Harden der Vaterlandsretter betitelt ſich eine
ſoeben erſchienene Broſchüre von Fedor Freund die in weiteſten Kreiſen
qrößes Aufſehen erregen dürfte Der Autor rückt Maximilian Harden mit
ähnlichen Waffen zu Leibe wie ſie der Herausgeber der Zukunft ſelbſt
ſo virtuos zu handhaben verſteht und wenn man ſich vielleicht auch nicht
in allen Punkten mit dem Verfaſſer der Broſchüre der in temperament
voller Form eine Ehrenrettung Moltkes und Eulenburgs herbetzuführen
ucht einverſtanden erklären kann ſo kann man ihm doch andererſeits den
Mut der Ueberzeugung und den kernigen Ausdruck einer ehrlichen Geſinnung
nicht abſprechen Hierzu geſellen ſich als weitere Vorzüge eine ſtark ſatiriſche
Ader und ein burſchikoſer Humor der die zum Preis von 50 Pfg im
Verlag von Hermann Seemann Nachſolger Berlin NW 87 erſchienene
Broſchüre zu einem anregendem Leſeſtoff geſtalten

Ein Jbſenbrevier Die Quinteſſenz
Bernard Shaw Deutſch von Siegfried Trebitſch S Fiſcher
Verlag Berlin Geh 2,50 Mk geb 3,50 Mk Jnhalt Die beiden
Piontere Jdeale und Jdealiſten Das weibliche Weib Die
Stücke Brand Per Gynt Kaiſer und Galiläer Der Bund der
Jugend Die Stützen der Geſellſchaft Ein Puppenheim Geſpenſter

Ein Volksfeind Die Wildente Rosmersholm Die Frau vom
Meer Hedda Gabler Klein Eyolf Die Moral der Stücke
Anhang Bernard Shaw iſt in Deutſchland bisher nur durch ſeine
Dramen bekannt und wenn auch aus dieſen geiſtſprühenden Dialogen
aus den SzenenAnweiſungen den Vorreden und Zwiſchenſpielen die
Gabe ſcharf und klar zu denken und das Gedachte ſcharf und klar zu
ſormulieren auffällt ſo iſt es wenn man ihn recht verſtehen will doch
nötig ſeine rein eſſayiſtiſchen Schriften kennen zu lernen Zwei davon
das Jbſjenbrevier und das Wagnerbrevier werden jetzt dem deutſchen
Publitum in der Ueberſetzung vorgelegt Shaw deckt den Grundgedanken
der Jbſenſchen Dramen das was er die Quinteſſenz des Jbſenismus
nennt auf die gefährliche zerſtöreriſche Macht der Jdeale Er iſt das
Gegenteil eines durch Fanatismus Blinden denn er kennt ſehr gut und
ſtellt vortrefflich dar die eigentümliche Zwitterſtellung des Jdeals ſeine
Bedeutung zu gleicher Zeit als Förderung und als Hemmung der
moraliſchen Evolurion Shaw zeichnet ſich durch überraſchenden Witz
prächtiges Tempo und geiſtreiche Einfachheit aus

des Jbſenismus von

Thenter und älußik
Stadttheater Dienstag den 26 November Hänſel und

Gretel Märchen Oper in 3 Akten von Adelheid Wette Muſik von
E Humperdinck Hierauf zum erſten Male Orientaliſche Tanz
bilder Ballettdivertiſſement von Adele Stahlberg Wieſt Muſik von
Alfred Wippert Mag man immerhin manchen nicht ganz ungerecht
fertigten Einwand erheben Tatſache bleibt doch daß dieſes eigenartige
Werk zu den wertvollſten Gaben auf dem Gebiete der neueren Opern
Literatur gehört Humperdinck hat es verſtanden die lieblichſten Blüten
des Volks und Kinderliedes zum bunten Kranze zu winden an deſſen
Schönheit und Friſche ſich jeder ob alt oder jung erfreut Zu einer Zeit
wo die jüngeren Komponiſten entſchieden dem Verismus huldigten ein
und zweiaktige Muſik Tragödien in welchen Verrat und Untreue blutig
gerächt werden das Repertoire beherrſchten mußte das anmutige Märchen
ſpiel wie etwas ganz Neues ja faſt wie eine Erlöſung wirken Kein
Verbrechen keine wilden Stürme der Eiferſucht keine nervenerregenden
Vorgänge verſetzen den Zuſchauer in hochgradige Spannung aber eine
reinere Luft weht ihm entgegen Er nimmt warmen Anteil an den kleinen
Leiden und Freuden Hänſels und Gretels und erquickt ſich an der harm
loſen Fröhlichkeit des Geſchwiſterpaares Allerdings hat der den Spuren
Wagners ſolgende Komponiſt das einfache Märchen in ein faſt zu
prunkendes muſikaliſches Gewand gekleidet Dadurch entſteht zuweilen
ein gewiſſer Widerſpruch zwiſchen dem ſchlichten Sujet und der
pompöſen orcheſtralen Ausgeſtaltung Aber den Ruhm ein äußerſt
talentierter phantaſiebegabier Muſiker voll ſchöpferiſcher Kraft zu
ſein tann Humperdinck niemand nehmen Die Verwendung der
Kinderlieder un erſten und zweiten Akt das Solo des Sandmännchens
das Echo und der Kukuksruf der Abendſegen den die Kinder beten überhaupt
die ganze Waldſzene iſt wunderſchön und ſtimmungsvoll nicht minder die
Muſik welche das langſame Herniederſteigen der Engel mit feierlichen
Klängen begleitet Trotz mehrſacher Anlehnungen an Wagner deſſen
Stil und Orcheſterbehandiung ihm vorbildlich ſind verfügt Humperdinck
doch unbeſtritten auch über eigene Erfindungsgabe Daß er mit ſeiner
reizenden Märchenoper Hoffnungen erweckte die bis jetzt leider unerfüllt
blieben iſt freilich leider ebenjowenig zu leugnen Als Dirigent waltete
Anton Aich mit Eifer und Umſicht ſemes Amtes Die Ouvertitre welche
die meiſten Leitmotive zuſammen faßt wurde ſehr hübſch geſpielt und ver
dientermaßen appiaudiert im übrigen blieb aber die Aufführung in ver
ſchiedener Hinſicht hinter der vorjährigen zurück Lilly Mothes iſt ein
Gretel an dem man ſeine Freude haben kann Sie ſingt ihre Liedchen
ſehr anmutig und ſpielt mit echter kindlicher Natürlichkeit und Naivität
Jhr ganzes Verhalten in der Hütte des Beſenbinders im Wald und bei
der Knusperhexe entſpricht der Wirklichkeit und iſt voll Drolerie Man
giaubt dem herzigen Mädel alles was es tut und fſagt Roſie Sebald
ſang den Hänſel ſehr brav und ließ es auch an Munterkent nicht fehlen
kam jedoch in Bezug auf Natürlichkeit der Darſtellung ihrer Partnerin
nicht ganz gleich Jm erſten Akt nahm ſich der täppiſche Bauern
junge zuweilen noch etwas zu geziert aus und einige zu oft wieder
kehrende Bewegungen der Hände ſollten ihrer Einförmigkeit wegen
neber vermieden werden Jm zweiten und dritten Akt aber war das Zu
ſammenſpiel der Geſchwiſter äußerſt wohl gelungen Jn prächtiger realtſti
ſcher Weiſe gab Hans Bergmann den Beſenbinder Peter und erledigte
auch die Erzählung von der furchtbaren Knusperhexe geſanglich beſtens
Luiſe Meiling hatte die Partie der Gertrud neu erlernt und mußte da
ver noch ziemlich oft nach dem Kapellmeiſter blicken bot aber doch wieder
eine recht tüchtige Leiſtung Nur etwas derber könnte ſie das Weib des
Beſenbinders noch geſtalten Die Knusperhexe als welche wir hier ſchon
ſowohl die erſte dramatiſche Sängerin als den Tenorbuffo hörten war
Wicki Wallner zugeteilt worden Unſere derzeitige Opernalte fand ſich
gut damit ab Sie beſitzt noch ſehr reſpektable Stimmittel und iſt eine
geſchickte Darſtellerin Der wilde Hexenritt auf dem Beſen trug ihr ſogar
lebhaften Beifall ein Eine wohlklingende und auch genügend kräftige
Stimme ließ uns Erna Engleder hören die das retzende Solo des
Sandmännchens zwar noch nicht völlig einwandsfrei aber doch recht an
nehmbar vortrug Leider mißglückte das Solo des Taumännchens gänz
lich Was Eva Leydenheimer ſang hatte Humperdinck nicht kom
poniert Es wäre wirklich Zeit daß die junge Sängerin jetzt endlich
energiſch gegen ihre Angſt ankämpfen würde Welchen Nutzen kann das
Engagement am hieſigen Stadt Theater ſonſt ihr und uns bringen
Der Chor im dritten Akt nach dem Erwachen der in Lebkuchen ver
wandeiten Kinder ging auch nicht ſchön Sehr gefiel wieder das wunderbare
poetiſche Bild mit welchem der zweite Akt ſchließt Aber einige der Engel könnten
als Weihnachtsgabe neue Flügel bekommen da ihre gegenwärtigen vom
iangen Gebrauch ſchon ziemlich ruppig geworden ſind Der Oper folgte
ein kleines recht geſchickt arrangiertes Ballett Die intereſſanteſte Darbietung
war die Spizen Vartation geianzt von der Balleteievin Elſe Poſen

Kulmbacher Exporkbier
aus der altrenommierten Exportbrauerei Ohr Pertseks in Kulmbach Qualität Speztial nur reines Malz u HopfenProdnkt n wegen ſeiner
Reinheit großen Nährwertes c ärztlich einpfohlen ſeit 1873 hier eingeführt empfiehlt in Gebinden Flaſchen und Siphons
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Beſtellungen und Verkauf auch bei Bernhard Rarth
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Die kleine im zarten Kindesalter ſtehende Balletteuſe übertraf ſchon manche
erwachſene Kollegin und glich als ſie ſo graziös über die Bühne ſchwebte
wirklich einer Elfe die ſie ja auch darſtellen ſollte Man konnte da die
ſchönen Reſultate der Lehrtätigkeit unſerer Ballettmeiſtertn Adele
Stahlberg Wieſt wieder einmal deutlich ſehen Stürmiſcher Beifall
johnte die kleine Künſtlerin Auch die erſte Solotänzerin Chriſtine
Harder fand wiederholt Gelegenheit ſich auszuzeichnen Das Ballettchen
bildete eine angenehme Zugabe zu der beliebten Oper B Corony

Theodor Bertram Mit Theodor Bertram deſſen jähes Hin
ſcheiden wir gemeldet haben iſt einer der beſten Baritoniſten der
deutſchen Bühne dahingegangen ein geiſtig hervorragender von der Natur
ungewöhnlich reich begabter Künſter Am 12 Februar 1869 in
Stuttgart geboren genoß er ſchon in früher Jugend eine gute muſikaliſche
Erziehung Sein Vater der ihn ausbildete war der ſeinerzeit ſehr ge
ſchätzte Baritoniſt und ſpätere Profeſſor am Stuttgarter Konſervatorium
Heinrich Bertram ſeine Mutter Marie geborene Meier eine beliebte
dramatiſche Sängerin Von den Eltern alſo hat er den Hang zur Bühne

n ÄÜ17 Ziehung der 5 Klaſſe 217 Kal Prenß Fokterie
Wom 6 November dis 4 Dezember 1907 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
25 November 1907 vormittags Nachdruck verboten
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geerbt dem er ſchon in ſehr jungen Jahren nachgehen fonnte als
Zwanziger debütierte er 1889 am Stadttheater zu Ulm von wo er 1891
nach Hamburg engagiert wurde Ein Gaſtſpiel bei Kroll in Berlin führte
den Anfänger mit der damals auf der Höhe ihres Ruhmes ſtehenden be
rühymten Fanny Moran Olden zuſammen die ſpäter ſeine Gattin
wurde und zweifellos auf ſeine künſtleriſche Entwicktung großen Einfluß
gewonnen hat Jn der Reichshauptſtadt erregte wohl ſeine prachtvolle
Stimme Auffehen eine bevorzugte Stellung aber vermochte er ſich noch
nicht zu erobern jin München ging dann nach wenigen Jahren ſein Stern
ſtrahlend auf und binnen kurzer Zeit wurde er eine Größe Natürlich
wurde er bald nach Amerika geholt wo er enorme Gagen erhielt und
reiche künſtleriſche Ehren erntete Allein die glänzenden Erſolge jenſeits des
Ozeans waren kein Glück für ihn denn er kehrte unſtet und flüchtig zurück
Zwar jubelte ihm das Publikum allenthalben zu und die vornehmſten Bühnen
wetteiferten miteinander um ihn als ſtändiges Mitglied zu gewinnen er wurde
für die Münchener für die Wiener Hofoper für das Berliner Königliche
Opernhaus und dann für die Komiſche Oper in Berlin verpflichtet aber
nirgends hielt er lange aus und trotz ſeiner hohen Einnahmen beſand er

ſi ch ewig in finanziellen Schwierigkeiten Die geiſtige Erkrankung und der
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1000 45 964 1350561 465 547 976 1360684 254 386 403 28 88 670 674 137242
2000 96 390 461 99 625 781 1000 876 s000 99 138237 389 627 620 96 968

139687 670 8000 729 60 802 8000 964
140008 225 77 97 422 563 725 844 500 980 141014 187 317 8000 724 839

142760 14305659 230 602 785 922 600 37 144201 469 778 888 988 1000
14517s 614 8000 772 810 40 910 50 146068 154 311 717 19 913 3000 147 065
94 3809 467 96 682 621 67 6826 1000 148810 149666 616 80 726 879 961 79

240298 matt 140299 in der Rachmittagsliſte vom 26 23718 ſtatt 2279234261 242889 ſtatt 242239 8 234661 ſtatt
150167 203 416 528 763 92 151122 216 41 68 372 485 998 152217 41 797

849 95 500 989 15 A658 600 64 178 220 370 495 539 81 795 812 951 ſ8500
154003 31 69 1000 254 616 933 3000 155057 156 1000 97 268 886 1000
506 715 92 854 61 156613 92 125 490 92 694 730 991 157145 600 414 808

o76 158108 334 84 466 610 40 612 86 92 869 962 1589432 613 500 14 32

160140 206 494 523 695 712 34 16 7074 182 423 72 1000 99 635 66 953
162021 160 ſ600 226 873 60 26 748 844 78 163011 246 537 68 500 968 1000
82 164012 28 59 207 405 557 652 16216 69 338 571 892 1663258 428 36 672
500 948 167167 68 446 566 600 883 5000 163040 301 11 648 169062 163
822 77 600 449 505 76 643 763 871 8000 96 903

170181 ſs00 419 549 970 1000 171041 500 86 a000 135 82 591 633 874
172047 73 151 345 402 29 594 1000 742 809 653 924 27 65 17 3066 324 6503 79
835 174096 206 18 10000 352 664 976 175080 851 612 24 723 808 914
176326 460 666 93 614 1000 724 177059 174 288 363 409 45 634 863 907 500
278103 16 28 3000 277 500 808 6687 710 656 866 1778046 1000 140 841 465
646 500 607 3000 76 838 68

180034 86 500 18f318 428 923 83 782089 376 416 644 710 901
133504 39 780 911 184036 68 2000 279 469 671 720 185244 79 344 646 71
708 814 188381 616 600 808 84 910 12 1000 19 87 187 165 375 639 660 765
75 861 72 992 188061 73 144 49 210 825 806 68 189160 83 801 600 36 500
61 690 641 600 92 709 64 860 961

190066 197 206 29 440 1891101 4 284 328 480 550 500 82 84 709 389 70 3000
9190 192016 146 69 331 418 678 816 78 600 945 3000 es 600 193161 525
53 1000 915 194275 37 824 700 73 195012 89 10s 277 507 69 681 729 ſ600 32
198349 274 922 96 197661 810 947 99 193108 31 266 68 472 87 523 97 689
892 989 98 500 199345 60 655 677 3000 741 904

2600069 102 202 88 41 804 486 603 79 85 777 843 74 904 35 47 66 201162
411 578 888 93 966 202304 71 42 67 660 8556 202106 84 3000 416 690 793
9857 204020 197 258 467 517 1000 42 54 800 32 66 205302 480 584 881
206247 505 17 61 810 207078 227 76 377 3000 90 426 3000 606 642 717

s 203067 194 278 417 75 97 456 94 667 209024 202 600 74 363

ſchnitien der herbeigeholte Arzk konnte nur noch den Tod feſtſtellen
Geſicht wies keine beſondere Veränderung auf die Unterarme wen noch
warm ſo daß der Tod erſt kurz vorher erſolgt ſein konnte
wurde zum Leichenhauſe gebracht wo heute die Obduktion erfolgen ſoll
Die wen gen Habſeligkeiten beſchlagnahmte die Poltzei Theodor Bertram
iſt in Armut ja in Not geſtorben
vor lurzem Hunderttauſende verdiente der eine Gage von 40000 Mk
bezog war in der letzten Zeit auf die Mildtätigkeit anderer angewieſen
Er wohnte ſchon ſeit Monaten hier im Bahnhofshotel deſſen Beſitzer der
ſchon von ſrüher her mit Bertram bekannt war ihn in der letzten
Zeit

Monaten von
ſei daß er kaum mehr ſatt zu eſſen habe bot er ihm eine Zufluchteſtätte
an Der Künſtler kam und hat ſeitdem hier gewohnt Jn J
Weiſe gewährte ihm ſein Gaſtfreund Koſt und Wohnung und ſt
auch wiederholt Geld vor wenn Bertram hin und wieder nach Berlin zum
Arzt oder zu ſeinem Jmpreſario mußte
zwang fremder Leute Mildrätigkeit in Anſpruch zu nehmen dürfte vor

ſeinen Geiſt getrübt haben

210161 52 1000 388 1000 464 6500 77 6545 625 89 806 211013 114 89
414 631 85 920 28 12411 1000 69 749 97 962 213100 1000 33 382 600
463 567 99 3000 719 20 90 650 214024 128 256 80 321 669 743 6833 943
21015 256 1000 322 500 426 666 922 216182 204 1000 9 602 770 217008
274 342 820 f500 85 2180067 81 297 8000 342 680 762 830 68 219316 61 428

3000 600 883
220114 527 52 682 712 75 22 1077 829 445 7397 222273 38097 414 3000

5654 631 79 800 69 223127 411 77 726 813 21 ſs00 900 2244243 740 600 906
22 5205 656 487 532 663 600 96 686 997 1000 226117 448 6594 744 83 866 981
227022 87 166 200 64 82 357 69 600 228163 437 6000 88 616 750 872 77 913
229220 344 800 570 890

230128 256 406 605 621 913 22 231168 600 76 433 517 617 232123 61
332 75 93 411 603 49 765 96 991 233023 2652 661 84 762 816 974 234073
135 71 1000 94 487 718 1000 85 500 806 25 235068 189 ſ600 77 237 401
600ſ 74 90 791 236043 334 447 63 681 683 818 237190 666 600 712 903
38021 128 209 33 300 97 640 52 76 797 239030 47 105 386 483 673 960

240042 500 86 111 26 294 323 54 707 909 1000 24 1040 107 226 358 424
660 680 707 881 242343 434 1000 705 9 34 243106 600 657 752 911 244075
104 362 97 434 500 93 739 817 68 1000 925 71 245235 63 73 348 522 828 978
246008 206 90 315 740 901 247164 868 622 62 974 243288 383 3000 466
84 638 768 249002 407 606 726 64 9809

2560161 246 355 419 50 616 20 879 1000 26515065 77 636 49 2 927
865 6465 608 6812 961 253276 601 7es 1000252018 32 87 122 26 223 82

254025 144 276 428 591 841 255011 343 677 704 256018 98 1000 110
2653 333 500 86 77 447 75 500 874 257 130 611 709 981 2530091 ſ1000

618 23 500 259082 3000 168 212 877 462 1000 86 629 714 49 912
14 67 72

260107 68 427 29 6500 690 707 976 88 261066 190 474 6508 911 94
262810 1000 657 6516 618 632097 821 540 629 35 918 38 653 264105 666
Rohe 639 816 973 500 265488 637 721 801 1000 2660904 3000 96
1000 101 244 394 776 811 267107 273 720 86 1060 957 268746 2689364

715 95
270504 9 602 271069 360 477 594 780 804 272020 25 689 151 328 68

649 924 73 500 88 273200 37 583 646 63 956 3000 85 3000 2744063 226
600 44 621 46 863 275001 665 77 704 32 81 276241 83 336 412 510 50 64c 929 62 27 7066 60 127 234 3000 83 317 462 276192 1000 898 6000 448

78s 815 62 27 8090 116 1000 866 486 1000 592 981
280260 600 310 954 231042 270 75 80 322 600 458 606 61 60 908 s00 84

262062 128 86 89 800 234 686 727 68 1000 283138 236 390 6567 834039
61 622 27 86 770 868 945 1000 66 ſsoof 2850682 204 446 99 521 30000 27 49
3000 626 980 90 266106 31 99 1000 225 49 419 706 93 897 944 267027 431

47 96 578 698 976
Jm Gewinnrade verbliehen 1 Prämie zu 300000 1 Se winun zu 150009

1 zu 100000 3 zu 659000 7 zu 80000 9 zu 15090 26 zu 10000 47 zu 6000 629 zu
3000 966 zu 1000 1460 zu 600 M

Tod ſeiner Gaum MoranOlden bereiteten ihm viel Kummer und Sorgen
Noch einmal war ihm dann in einer zweiten Ehe das Glück hold aber
dieſe fand leider nach kurzer Zeit ein jähes Ende ſeine Frau ertrank
wie eingangs erwähnt bei dem Untergang des Dampfers Berlin
vor Hoet van Holland Den Schlag lonnte der Künſtler nicht verwinden
ſeine Rüheloſigkeit wurde noch größer als ſie ſchon vordem geweſen ſie
trieb ihn von Ort zu Ort bis er ſchließlich in Bayreuth ſelbſt Hand an
ſich legle um zur ewigen Ruhe einzugehen Bayreüth auch dort hat
Theodor Bertram bei Feſtſpielen an erſter Stelle mitgewirkt und auch
dort waren ihm große Erfolge beſchieden Er war ein ausgezeichneter
S r er hatte die ſtimmlichen Mittel die Gabe der Dar

ſtellung die geiſtige Kraft und die hohe Figur um Heldengeſtalten glaub
haft zu verkörpern Aber man tut ihm unrecht wenn man ihn nur einen
Wagnerſänger nennt ſeine Kunſt reichte weiter ſein Repertotre umfaßte
nicht nur das moderne Muſikdrama ſondern auch die ältere Oper er
wurde Mozart ebenſo gerecht wie dem Bayreuther Meiſter Theodor
Bertram war nichts weniger als einſeitig und er war mehr als ein aus
gezeichneter Sänger er war ein ganzer Künſtler Ueber Bertrams

Kammerſänger Bertram
Selbſtmord und die Gründe die ihn dazu getrieben haben meldet der
B aus Bayreuth Am Sonntag früh gegen 71 Uhr bemerkten

Paſſanten daß an einem Fenſter des zweiten Stocks des Bahnhofshotels
ein menſchlicher Körper mit dem Rücken nach der Straße hing Sie
ſchlugen Lärm man eilte hinauf und fand an einem Fenſterkreuz erhängt
Theodor Bertram Der Körper wurde ſelbſtverſtändlich ſogleich abge

Das

er Tote

Er der gefeierte Künſtler der noch

erhalten hat Als Bertram
Berlin ſein Leid klagte daß

ihm vor einigenvollſtändig
er ganz verz weifelt

reckte ihm

Außer der bitterſten Not die ihn

allem die Angſt um ſeine Stimme ihn zur Verzweiſlung getrieben und
Seine Stimme machte ihm ſeit langer Zeit

Sorge aber die Ruhe und Pflege die er in Bayreuth genoß bewirkten
eine zunehmende Beſſerung und noch vor einigen Tagen äußerte Bertram
jelbſt er glaube daß die ſtörende Rauhigkeit in der Kehle verſchwunden
ſei Ein plötzlicher Anfall von Hoffnungsloſtgkeit hat ihn
wieder in Melancholie verſetzt und ihn zu der verzweifelten Tat getrieben

Berliner Theater Jm Königlichen Opernhau ſe gelangte geſtern
abend Gounods große Oper Romeo und Julia zur Aufführung
Jn den Titelrollen waren Fräulein Hempel und der Königliche Kammer
ſänger Herr Wilhelm Herold aus Kopenhagen als Gaſt rärig Das voll
beſetzie Haus ſolgte der Aufführung mit regem Jntereſſe und zollte den
Darſtellern namentlich dem Gaſt neben Fräulein Hempel wiederholt reichen
Beifall

Das Puppenſpiel in Berlin Die Kunſt der Marionetten
deren Uebertragung von München ihrer alten Heimat nach Berlin mehr
jach ſchon verjucht worden iſt ſoll nun der Exzentrik Literatur dienſtbar
gemacht werden Am 7 Dezember will der Schriſtſteller Alfred Richard
Meyer im oberen Saale der Sezeſſion eine Puppenbühne eröffnen auf
der fünf Stücke von Paul Scheerbart erſcheinen ſollen Der Kurioſitäts
erfolg den im ſelben Raume das Figaro Theater der Frau Wohlbrück mit
dramatiſchen Schnurren des Dichters gehabt hat konnte ermutigen Ge
wählt ſind Das Ereignis der Saiſon Die Zukunftspaſtete Das
Donnerwetter Jagdgeſellſchaft Der Kommandant der Feſtung Maka

Als weitere Novitäten ſind Pater Brey von Goethe Werke vontubo
Hans Sachs Theodor Körner Wilhelm v Scholz Heinrich Lautenſack in
Ausſicht genommen

Das neue Volksſchauſpielhaus in Hamburg das am
Beſenbinderhof gelegen iſt wurde Sonnabend abend unter der Direktion
von Heinrich Gahl mit einer Aufführung von Philippine Welſer eröffnet

Ein Waguerbrevier
von Bernard Shaw Deutſch von Siegftted Trebitſch
Verlag Berlin Geh 2,50 Mk geb 3,50 Mk

über Wagner erquickend unverſtaubt und friſch Das Wagnerbrevier iſt
ein Kommentar zum Nibelungenring fabelhaft lebendig und den
Dingen mit großer Unbeſangenheit auf den Leib rückend Der deutſche

den Nebel der Bayreuther Blätter zu ſehen und bekommt hier eine Dar
ſtellung in der das Nibelungendrama als Ausdruck ganz beſtimmter
hiſtoriſcher politiſcher und ſozialer Verhältniſſe kommentiert
wird Er iſt vielleicht gar einen Augenblick geneigt zu vermuten daß
Shaw ſich einen Witz mache indem er die Heiden und Mythenwelt auf
ſoziologiſche Verhältniſſe reduziert aber er irrt ſich denn Syaws Gedanke
iſt einfach eindeutig und geſund tendenziös Er weiſt den Opernknax in
dem Werke nach die falſche Jnterpretatton der urſprünglich revolutionären
Konzeption durch nachträglich hineingetragene metaphyſiſche Velleitäten
Das Grundſchema dieſer Shawſchen Anſchauung iſt mit der ſpäteren
Nietzſches und nicht nur mit dieſer verwandt Ganz prachtvoll in dem
Buch ſind die Kapitel in denen Shaw ſeinen tapferen und ſröhlichen
Kampf für die Wagneriſche Sache gegen die Vorurteile und die Trägheit
ſeiner Heimat führt Da Shaw es ſtets verſteht das gegneriſche Verhältnis
einer neuen Wahrheit zu einer alten prinzipiell und zwar ſehr geiſtreich
zu behandeln ſo iſt nichts an dem Buche veraltet Kommt hinzu daß
Shaw eigens für die deutſche Ausgabe ein politiſches Kapitel und eine
Vorrede über ſein eigenes Verhältnis zum Sozialismus geſchrieben hat
man ſieht aus dieſer Andeutung weſſen man ſich von Shaw zu verjehen
hat wenn er ganz zahm nichts anderes verheißt als einen Kommentar
zum Ring Durch dieſe beiden in der engliſchen Ausgabe nicht enthaltenen
Abſchnitte bekommt die deutſche Publikation noch ein beſonderes Gewicht
Syhaw ſelber ſagt wörtlich Jn der Tat werde ich für einige Zeit die
engliſchen Leſer auf die deutſche Ausgabe als die vollſtändigſte die es gibt
hinweiſen müſſen,

Fuldas neues Schauſpiel Der Dummkopf wird gleich
zeitig in Wien und Frankfurt a M zum erſten Mal in Szene gehen

à S J 60 2 2 J 27Otto Kummer Spezial Geſchäft feiner Genfer
und Glashütter Taſchenuhren

Poſtſtraße 10 G Moderne Zimmeruhren O

Kommentar zum Ring des Nibelungen
S Fiſcher

Jſt es möglich noch
etwas grundſätzlich Neues über Wagner zu ſagen Wer Bernard
Shaw kennt iſt von vornherein ſicher daß er nichts Hergebrachtes Ab
gelauſenes Gemeinplätziges ſagen wird Und in der Tat iſt Shaws Schrift

Leſer iſt anſänglich nicht wenig betroffen er iſt gewöhnt Wagner durch
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Preiserhöhung für Holzwolle Nachdem 31 Holzwollefabriken
ihre Zustimmung gegeben haben beschloss der Verband der deutschen
Holzwollefabrikanten eine bedeutende Preissteigerung für Holzwolle
vorzunehmen

Zuckerraffſinerie in Halle Dem Geschäftsboricht entnehmen
wir Die Verarbeitung begegnete wie dies nach Ausführung s0
umfangreicher Um und Neubauten kaum anders zu erwarten war
anfangs mannigfachen Schwierigkeiten Sie wurde ausserdem dureh
äusserst miesliche Arbeiterverhältnisse vielfach behindert immerhin
gelang es aber doch in diesem ersten Jahre des zentralisierten Be
triebes schon einen Robzuckereinwurt von 110467 61 Doppel
zentner zu erreichen ein Quantum weſches gegen aie bisherige
grösste Gesamt verarbeitung von 1200153 Doppelzentner in beiden
Fabriken im Vorjahre nur wässig zurücksteht Zum grösseren Teil
wurde der Rohzucker auf Inlandsware verarbeitet und für diese
haben wir bei der Beliebtheit unserer Fabrikato schlanken Absatz
gefunden Infolge des starken Wettbewerves der Raffinerien so
wohl beim Einkauf als auch beim Verkauf Jiessen allerdings die
Spannungen wieder sehr viel zu wünschen übrig Es ist dies um
so bedauerlicher da Löhne Kohblenpreise und Materialienpreise seit
Jahren die Tendenz nach oben verfoſgen Leider steht auch eine
Besserung hierin nicht zu erwarten da die bisher eifrig betriebenen
Verhandlungen zwecks Bildung eines Syndikates oder auch nur
einer Verkaufsvereinigung als gescheitert zu betrachten und
auch bereits endgültig aufgegeben sind Ungünstig lagen die
Verhättnisse auch auf dem Granulated Markte Die Spannungen
die sich im vorhergehenden Jahre durch den Abzug nach Ost
Indien etwas heben konnten waren in dieser Kampagne in der als
einziges grösseres Absatzgebiet England in Frage kam wieder sehr
gedrückte trotzdem gerade beim Granulated die hohen Sackpreise
und die Verteuerung fast sämtlicher sonstiger zugehöriger Materialien
eine Erhöhung dringend notwendig gemacht hätten Der Rohgewinn
beträgt 553 797,18 Mk die Abschreibungen sind auf 169564,74 Mk
bemessen wir bringen in Vorsehlag eine Dividende von ö Proz
zu erteilen und den nach Abzug der Tantiemen an Aufsichtsrat
und Vorstand und der Gratifikationen an die Beamten verbleibenden
Veberschuss von 9948,93 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen

Maschinenfabrik Buckau Akt Ges In gut unterrichteten
Kreisen verlautet dass das Unternehmen im laufenden Rechnungs
jahr mit gutem Gewinn gearbeitet hat so dass die Verteilung einer
namhaften Dividende man spricht von 8 Proz gegen O im Vor
jahre in Aussicht genommen werden könne Daneben sollen er
hebliche Rückstellungen für den noch schwebenden Prozess mit dem
Fürsten Hohenlohe bereits vorgeschen sein Die Gesellschaſt arbeitet
zurzeit mit einem sehr hohen Bankkredit infolge des Ankaufs der
Maschinenfabrik von Röhrig König und dieser ist heute nicht
gerade billig die Ausgabe neuer Aktien wurde von der General
versammlung niebt genehmigt

Tränkner Würkor Nachf Akt Ges in Leipzig Lindenau
In dem am 30 September abgelaufenen Geschätftsjahre ergab sich
ein Betriebsgewinn von 375 819 i V 290633 Mk abgesehen von
1472 13 349 Mk Vortrag aus dem Vorjahre, Nach Absetzung der
Unkosten usw sowie der auf 54 666 54 904 Mk bemessenen Ab
schreibungen und ferner nach Abschreibung von 18344 Mk auf
Anleihe Unkosten wird ein Reingewinn von 130904 103 301 Mk
ausgewiesen der wie folgt verwendet werden soll Reservefonds
6472 MK Tantiemen 14392 MK 71 i V 6 Proz Dividende
gleich 95 625 Mk und Vortrag 14415 Mk

A G für Glasindustrie vorm Friedr Siemons in Dresden
Die gestern abgehaitene ausserordentliche Generalversammlung in
der ein Aktienkapital von 3418000 Mk vertreten war genehmigte
einstimmig den Antrag der Verwaltung auf Beteiligung der Ge
sellschaft an den Owens Patenten Von besonderer Wichtigkeit sei
dass durch die Erwerbung des Owens Patentes das schon lange er
sehnte europäische Flaschensyndikat zustande gekommen sei und
dass dadurch auch das deutsch östreichische Flaschensyndikat bis
zum Jahre 1919 eine Verlängerung erfahren habe Sehliesslich be
merkte die Verwaltung noch dass die ganze Transaktion bei der
Siemensgesellschaft eine grössere Kapitalbeschaffung nicht erfordere

Peniger Maschinenfabhrik und Eiseongiesserei G In der
Generalversammlung teilte der Vorsitzende bei seinen Erläuterungen
zur Bilanz mit dass der Umsatz im verflossenen Geschäftsjahr
1906/07 sich um 25 Proz gegen das Vorjahr gehoben hätte und
die Eingänge an Aufträgen im laufenden Geschäftsjahr sich un
gefähr auf der Höhe der Eingänge in derselben Zeitperiode des
Jahres 1906 gehalten hätten die allgemeine wirtschaftliche Lage
habe sich aber verschlechtert und die fernere Hereinbringung von
Aufträgen werde wohl einer erhöhten Bemühung bedürfen

oc0làä Plantagengesellschaft in Hamburg Der Aukfsichts
rat soatägt eine Dividende von 7 Proz wie i Vor

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 26 November mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Trüb
Weizen per 1000 kg netto inländischer 217 225 Mk bez u

Roggen per 1000 kg netto in ländischer 2 7214 Mk bez u
preussischer 210 214 Mk bez u Posener 220 Mk nom
aus ländischer Mk RuhbigGerste per 1000 rg netto Braugoerste
bez u feinste über Notiz auswärtige 210
Mahl und Futterwaare 154 170 Mk bez u B

Hater per 1000 kg netto inländiseher 167 176 Mk bez u
ausländ Mk Ruhbig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer runder 162 167
Mark bez u Cinquantin 170 180 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 kg netto 15,50 16,00 Mk bez u B
Räböi rohes per 100 kg netto ohne Fuss ſlüssiges 71,00 Mk B

Matt J

hiesige 185 196 Mk
224 Mk B

DZDZ

Berliner FVroduktenbörse vom 26 November
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frünmarxt

Weizen inländ 220,00 225,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggenu inländ 207,00 210,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hater märk mecklenb pomm preuss vos u schles einer

186,00 194,00 MK mittel 178 00 185,00 Mk gering 174,00
bis 177,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 167,00 170,00 MK
bis 163,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futrerware mittel und gering 167,00 bis
174,00 MK gute 175,00 183,00 MKk russ und Donau leichte103,00 157 00 Mk ab Bahn und trei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterwaare mittel 194,00 196,00 MK
feine Futtererbsen u Taubenerbsen 197,00 202,00 Mk ab Bahn

und frei Wagen
Weizenmenh Wo 30,00 32,00 MK
Roggenmenl O u 1 27,70 29,50 Mk
Weizenkleie 12,50 13,50 M
Roggenkleie 13,25 14,25 M

Preise um 23 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Matt Dezbr 224,75 Mk Mai 1908 230,75 Mk

runder 160,00

Roggen Tendenz Matt Dezember 211,25 Mk Mai 1908
214,25 M

Hater Tendenz Matt Pezember 179,50 MKk Mai 1908
181,00 Mk

M a is Tendenz Matt
Rüb öl Tendenz Fest

Mark Mai

Dezember 152,00 Mk Mai 1908 MkNovember Mr Dezember 71,70
1908 72,30 M

Kaßee
Hamhburg Dienstag 26 November abends 6 Vhr Kaktfee

m arkt Good average Santos ver Dezember 30 l Gd per März
31 Gd per Mai 311 Gd per September 318 Gd Stetig

Amnek er

Magdeburg Dienstag 26 Novbr Zuekerberieht Korn
zucker 88 Grad ohne 3ack 8,85 8,921 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,40 7,50 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
FPass 18,75 Krystallzueker 1 mit Sack Goem Raffinade
m S 18,50 18,75 Gem Melis I m S 18,00 18,25 Stimmung
Ruhbig Rohzucker 1 Proäuktion Transit trer an Bord Hamburg
per November 18,65 Gd 18,70 Br per Dezember 18,65 Gd 18,75 Br
per Januar März 19,05 Gd 19,10 Br per Mai 19,40 Gd 19,45 Br
per August 19,70 Gd 19,75 Br Schwankend

Hambdurg Dienstag 26 November abends 6 Uhr Zuckermark t Räüven Ronzuexer I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per November 18,60

per Dezember 18,70 per Januar 18,90 per März 19,20 per Mai
19,40 per August 19,70 Ruhig

Vetrolenm
Hamhurg 26 November Petroleum behauptet Standard white

loco 7,55d
Autwerpen 26 November

22 bez u Br Novemver 22 Br
April 221 Br Tendenz Pest

Petroleum Raff Type weiss loco
Dezember 221 Br Januar

ZTahinngs Einstellungen
Ueber die naoastehenden Firmen ist das a ounrarsverfahren eröffnet

worden Der Sitz äes Konkursgericnts ist wo nötig in Klanmsrn beigetfügt die Daten sinä der Bröttuungstermin der Ablaut der Anmoeidecrist
die erste Gläubigerversammiung and der Präfangstermin

Firma Gottlieb Schweizer Inh Friedrich Jakob Schweizer
in Rosenberg Adelsheim 23/11 10/12 20/12 2012

Kaufmann Louis Blüth Nachlass in Berlin 23/11 31I2
21/12 21/1

Architekt Alexander Schön Inh der Firma Emil schön in
Petersdorf Breslau 22/11 10 18/12 29Restaurateur Louis Wilhelm Voigtländer Nachlass in Colditz
22/11 13/12 21/ 2 21/12

Aktien Bicrbrauerei zu Detmold
19/12 23/4

Kaufmann B E Enge in Ha A Schörke Nachf W Pramannin Oberlössnitz Dresden 23/11 16/12 27/12 27/12

Töpfermeister Gottlieb Specht in Eberswalde 21/11 10912
28/12 28/12Firma Rie de Wanzek Inhb Schneidermeister Franz Wanzek

in Detmold 21/11 81

feuchter u Notiz ausländischer 257 263 Mk bez u B Ruhig

Kaufmnanns Ehbefrau Käthe Böhme geb Grabenhorst in Halber
stadt 22/1 10/12 20/12 20/12

Ziegeleibesitzer Hans Germann in Eysölden Hilpoltstein 22/11
30/12 1612 16,1

Bäckermeister An dreas Faust in Kassel K
17/12 18/2

Kaufmann K Bartseh
19/12Handoeisg Schmidt Hamer Inh A Ssohmidt u Hawoer

Zivilingenieur in Lauenburg in Pommern 22/11 2971
21/12 15/

Kaufmann G Hildebrand Futter u Dängemittel Grosshanälung
in Magdeburg 23/11 23112 23/12 7/

Kaufmann Josef Freyburger in Hüsseren Wesserling Sanct
Amarin 21/11 20/12 20/12 3/1

Kaufmann Ernst Schlesiger in
141/12 20/12

Kauſmann Max Hauer Nachlass
7,1 7/

Kassel 22/11 1651

in Piltsch Katscher 22/11 12/12

Stavenhagen 22/11 11/12

in Straubing 21/11 23f12

Handelsgeselischaft Gebr May Inbh Otto u Max May Kauf
leute in Worms 21/11 31/12 19/12 23/1

Elektrotechniker L F Bion in Wurzen 18 4/72 11/12 11/12
Schieferdecker Ant Clemens Fenta sah

Erzgebirge 23/11 13/12 21/12 21/12
Nachlass in Zöblitz

Schifshewegnungen,
Berlin 26 November Kaisertiche Marine Freya ist am

25 November in Smyrna eingetroffen und geht am 4 Dezember
von dort nach Alexandrien in See PFlusskbt Vorwärts ist am
25 November in Wuhu Vangtse eingetroffen und an demselben
Tage von dort nach Kiukiang abgegangen Jaguar ist am
26 November von Schanghai nach Tschingkiang Vangtse ab
gegangen Deiphin ist am 23 Novembver Maärs Aegir und
Frithjof sind am 25 November von Kiel in See gegangen

Friedmann K Co Bankgeschüäft
alle a S Postsir 2Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Kaliwerten

er

Nach An Nach Anfrage gebot trage gebot
Alexandershall 6200 7100 Rothenberg 12751 1325
Beienrodge 4850 4950 Rothenfelde 751 100
Bernhardäshall 4501 Sachsen Weimar 1050 1100
Carlsfund 6500 6650 Salzmünde S 1100
Carlsglück 110 Schieterkaute 200 275Harlehna l 260 300 Siegfried T 2600 2700
Gentrum 240 275 Thüringen 4500Desdemona 5200 Volkenroda 775Deutsehland 26751 2725 Wendtand 175
Pinigkeit 4900 5050 Wilnelmshall 10800 11000
Emilienhall 2401 275 Wintershall 10700 10900
Glückauf Sonders

hausen 15 900 16 200 Adler Akt S 34,50Grossherz Sophie 10 Bismareckshall Akt 34,50 36
Grossherzog von Benthe Akt 31 33Sachsen 6300 6400 Deutsche Kali
Güntersnall 40501 4150 werke Akt 89,50 90,50
Hansa silberberg 1675 1750 Friedrichshball Akt 64 66
Hedwigsglück 25 Hattorf Aktien 39 40leldrungen 675 725 j Heldburg Akt 50 51Hermann II 12751 1325 jJustus Aktien 331 34,50
Immenrode 2025 2075 Krügersh Akt 64 66
Johannashall 2750 2875 Ludwigshall Vorz

Juliusn all 50 Akt 65 70Kaiser Rotbart 25 Neu bleicherode
Königshall S 50 Akt 80Mansfelder Kuxe 805 Prinz Adaivert Akt 35 37
Mloltkeshall 3751 425 Ronnenberg Akt 122 125
Neu Wunstort l10f Sigmundshall alteRössing Barnten 1601 190 Akt 1691 172

ab geschlossen am 27 November 10 Uhr vormittags
Tendenz Unverändert

RechtsAnskunftei des General Anzeiger

Kollenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß

in Görlitz 22/11 811 11/12 22 h oder Bölbergaſſe Hot Aufgang B eine Treppe
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Amkliche Bekanntmachungen

Heilkurſe für ſtotternde Kinder
Es ſollen für diejenigen ſtotternden Kinder welche bis zum 30 Juni

1908 das 6 Lebensjahr vollenden und demnach Oſtern 1908 ſchul
pflichtig werden von uns unentgeltliche Heilkurſe eingerichtet
werden Die Eltern ſolcher Kinder werden zu einer Unterſuchung
der ſtotternden Knaben und Mädchen am Dezember d Js nachmittags 3 Uhr ſich in dem Saale der Voltsſchute an der Neuen
Promenade einzufinden Jn dieſem Gebäude ſollen auch die Heilkurſe
vom 3 Dezember bis Oſtern 1908 an den Schultagen nachmittags Zwiſchen

2 und 3 Uhr ſtattfinden
Es wird dringend empfohlen die gebotene Gelegenheit zu benutzen

Wenn auch nicht in allen Fällen eine vollſtändige Heilung zugeſichert
werden kann wird doch in vielen Fällen für immer geholfen und faſt
ſtets Beſſerung des Leidens erzielt

Die Heilkurſe ſollen mit den noch nicht ſchulpflichtigen Kindern be
gonnen werden weil häufig beobachtet wird daß das Uebel nach dem
Eintritte in die Schule zunimmt und die Kinder ihres Sprachgebrechens
wegen mit den Klaſſengenoſſen im Unterrichte nicht Schritt halten können
Jm nächſten Sommerhalbjahre werden auch Heilkurſe für ältere ſtotternde
Schulkinder eingerichtet werden

Halle a den 19 November 1907 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Laden zu vermieten
Die im Erdgeſ o des Grundſtücks Große Ulrichſtr 8 belegenen

Räume ſind vom 1 Januar 1908 ab oder ſpäter zu Geſchäftszwecken
zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Der MagiſtratHalle a den 31 Oktober 1907
2Bekanntmngehunng

Wohnung zu vermieten
Die im 3 Obergeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene

Wohnung beſtehend ans 2 Stuben 2 Kammern Küche nebſt Zubehör iſt
vom 1 April 1908 ab zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a/S den 7 Oktober 1907 Der Magiſtrat

BekanntutgelrngBehufs Herſtellung eines Hausanſchluſſes wird t die nahe
von der Großen Ulrichſtraße bis zur Barfüßerſtraße vom 28 d Mts ab
auf 14 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 26 November 1907 Die Polizeiverwaltung

Handelskammerwra hl
Bei den am 25 November vorgenommenen Ergänzungswahlen zur

Handelskammer ſind für den I Wahlbezirk die Herren
Kaufmann B Reinhold Freytag zu Halle a
Kaufmann Paul Kofmeister zu Halle a S
Sägewerksbeſitzer Guiclo Müller zu Halle a S
Malzſabrikant Bruno Reinicke zu Halle aJngenieur und Maſchi nenfabrikdirektor Wünein Roediger zu

Halle a
Zuckerraffineriedirektor August Schulze zu Halle a S und
Stadtrat Hugo Eiehhorn zu Merſeburg

zu Mitgliedern der Handelskammer auf die Jahre 1908 m gewählt worden
Eiwaige Einſprüche gegen die Wahl ſind gemäß S 15 des Geſetzes

über die Handestammern innerhalb zweier Wochen vom heutigen Tage
an gerechnet v uns anzubringen

Halle a den 26 November 1907
Die Handelskammer

Steckner Werther
Dr Pfahl

Die Mitglieder unſerer Genoſſenſchait werden hierdurch zu der am
Sonntag den 8 Dezember er nachm 24 Ahr im Saale des Paſſage

Reſtaurants Hr Brauhausſtraße 30
ſtattfindenden ordentlichen Generalversammlung ergebenſt eingeladen

Zagesordnung
Erſtattung des Geſchäftsberichtes ſowie Vorlegung der Bilanz und des
Gewinn und Verluſt Kontos für 1906 07
Vorlegung des Berichtes des Verbandsteviſors

Bericht unſerer Reviſoren
Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſſichtsrates
Verwendung des Reingewinnes
Ausſchließung von Genoſſen

Aenderung der Satzungen
Es ſollen hinzugefügt werden

a nach S 1 Abſatz 1 die Worte Beides zu dem ausſchließlichen Zwecke
unbemittelten Familien geſunde und zweckmäßig
eingerichtete Wohnungen zu billigen Preiſen zu ver
ſchaffen

0 zu S 34 Abſatz 1 die Worte Der hiernach verteilte Reingewinn darf
vier Proz ent der Geſchäfisguthaben nicht über
ſteigen

die Worte Für den Fall der Auflöſung der Ge
noſſenſchaft darf kein Mitglied mehr als den Nenn
wert ſeines Geſchäftsanteiles aus dem Geſellſchaſts
Vermögen zugeteilt erhalten Der etwaige Reſt des

Genoſſenſchafts Vermögens iſt der Stadtgemeinde
Halle a S für gemeinnützige Zwecke zur Verfügung
zu ſtellen

8 Neu und Erſatz Wahl zum Aufſichtsrate
Der Geſchäftsbericht ſowie Bilanz und Gewinn und Verluſt Konto

für 1906/07 liegen zur Einſichtnahme bei den Vorſtandsmitgliedern aus
Halle a den 26 November 1907

Spar und Bauverein zu Halle a E G M b I
Der Porfſtand

Wuſt A Falk

2

e zu S 34 Abſatz 2

P Pickerte
o laden on e de San
o Iedraktre 7 efert ne ecne

e e W ian Ka do S aFernst Fracgenstr 7
Rur gültig bis 10 Dezember

Vvergrösserung
in faſt Lebensgröße nur

3 85 Mariefr überall hin nach a ſelbſt verblichenen Photographie liefere

ich verbreitungshalber ein durchaus ſprechend ähnliches Kreide
Porträt zu obigem billigen Preiſe Kaufzwang von Rahmen

iſt ausgeſchloſſen

Bernhard Pielsch prttrtt
Rur gültig bis 10 Dezember

Gr Klausſtr 39 am Markt Landsbergerſtr 59 Hof ptſſoee lennneee

geschmackvoll garniert
allerbeste Verarbeitung

Sammet

Mark 33

25 16

s Rabatt auf alle

Plüsch
Palstot
Prima Velour u Seiden Plüsch

Mark 150

120 95 S70 S

v

mit Japanborten und Tressen
garniert chikes Fagon in Tuch

Seiden Plüsch und braunem

e Jee

Weihnachten r

Verlangen Sie unseren großen reich
illustr ca 240 Seit starken Veihnachts
Katalog denn dieser dringt in Ge
schenkartikeln eine außergewöhnl gr
Auswahl und wird Jedermann sofort
umsonst portofr ohne Kaufzwang zu
gesandt Nur beste Qualitätsware zu

wirklich dilſigem Preis
Deutsche Waffen und

Fahrrad Fabriken
Abt Sport und Geschenkartikel

Kreiensen 615

Donnerstag den 28 ds Mts

Schlachtefest

Aktenburge e

Parkschlösschen
Donnerstag den 2b Schüehtetest

von S Uhr Welltlelsehwozu ergedenſt einladen J Winwler und Frau Anhalterſtraße 11

ds Mts

e Anes an Wa esre beabheltet S

Moſtrich
weltberühmte Spezialität Jſt aus
den beſten drauncn Senfſaaten ohne
jedes Jüllmaterial wie Erbſen Kleie
Karkoffelmehhl etc hergeſtellt und von
vollſtändig reinem Geſchmack Er
ſcheint derſelbe auch teurer als andere
WMoſtriche ſo iſt derſelbe im Gebrauch
weit billiger da eine Meſſerſpitze
voll genügt um die Speiſen prächtig
zu würzen auch die Dackung iſt als
Trinlglas zu verwerten Um echten
Düſſeldorſer Senf zu erhalten ver
lange man ſtets Arcanumſenf Moſt
rich Zu haben in Drogerien Deli
lateß Kolonialwaren ,Biktuagalien
u Fiſchgeſchäften Auch bei den

Herren Fleiſchermeiſtern
HauplDepot

B Schmidt Halle a
Beeſenerſtr 16

Ein M eſſerſpitz hen voll Arcanum

ſenf ſchon zieht und weckt den ſchönſten
Appetit Empf beſtens

Gebr Hädicke Drogerie
Liebenauerſtraße 1

Ich kann zu alk und und jedem raten

als HochgenußArcanumſenfnurraten
Empifehle denſelben allen meinen
werten Kunden auch Herrn Kollegen
zum Einführen Edm Fuohs

Fleiſchermeiſter Beeſenerſtr 4

Krceanumſenf Kribbelt das ſind
keine Witze bis oben in die Naſen
ſpihe Angelegentlichſt gr
E Hartwieh Viktualieng Canſteinſtr 3

Hat man zu Mittag etwa Fiſch
muß Arcanumſent nur auf den LFiſch
Beſtens empfohlen A borenz

Viktualieng Wörmlitzerſtr 5

Weil man von Arcanumſenf ſo
wenig braucht iſt er ſo binig als
wie keiner mehr Empfehle denſelben
beſtens E Zllling Steinweg 2

J
2 Puppen Tapeten

reizende Tenheiten
in größter Ansmwalſl8 kauft man z t

c l J S5 G Frauendort ſener

Jeden Donnerstag

Schlachtefeſt

m Aug SteuerHardenberaſtr 15 Ecke Wielandſtr

e Jeden Tonnerstag
Schlachtefeſt

B Pänharädt
Kl Ulrichſtraße 18

Jeden Donnerstag
Schlachtekeſt

aus nur reinem Schweinefleiſch empf
Richard Hummebh

Germarſtr 7 Ecke Forſterſtr
Mitglied des Rabatt Sparvereins

Diverſe Wurstwaren

De Morgen Donnerstag
O Schlachtefest

m Luvbooh
Schülershof 11 a

Morgen Donnerstag

W Schlachtefeſt
t m Müller

Friedrichſtr 63 früher Marthaſtr 31

3 a Schlachtefeſt
Verd Blümel

Morgen Don nerstag

Meceelſt 14v Ecke Volkmannſtr

M Bodus Restaurant

r Schlachtefest

ans friſchem

fr Mut Leber u

Gr Brauhausſtr 10
K Morgen Donnerstag

Gelegenheitskauf

Seiden Reste
Kleine m Reste t Sehleifen
1100m lange Streifen f Solbst
binder Varbige und weise

Kragenschoner
Reste für Pompadours
Schwarzo Seiden Reste

Sammet Reste
extra billig
Seidenhaus

Georg VGr Steinstr 883

oevala Veeo
4 Zophieuſtr 13

Tel 1165

c sDF Nur eine e Sthnne n

Oswalci Weeli s
gekochter Schinken

r iſt einzig
Puppen Perücken
werden z 6fachen Friſuren angefert
Zöpfe Unterlagen Locken e größte

Auswahl billigſte Preiſe
Spezial Haar Verſandgeſchäft

Oskar Hennicke
Telephon 3071

nur Mählweg 22 Ecke Bernburgerſtr
Mitglied d Rab Spar Vereins

ßud Müller
Goldsehmied

Rannischoestr 2 früh Gr Ulrichstr
Reiche Auswahl von modernen

Gold u Silberwaren
Bülgste Preise Gegr 1863

Rabatt Sp V

Allg Konsum Verein
Zsehoerben

E G m b H
Sonntag den S Dezember

nachmitt 2 Uhr
im Lokal des Herrn Steinkopf
Ordentliche General Jerrammlung

1 Geſchäftsbericht Verteilung des
Reingewinnes Entlaſtung des Vor
ſtands u Aufſichtsrats

2 Neuwahl des Geſchäftsführers u
dreier Aufſichtsratsmitglieder

3 Geſchäftliches
Anträge der Mitglieder müſſen

drei Tage vorher bei dem Unterzeich
neten eingereicht ſein

Der Aufſichtsrat
a Koeh Vorſitzender

Gestriekto

Zlusen
Hlusenschoner

Faletots
für

Damen u Mädchen
Besondere Neuhbeiten

Unübertroffene Auswahl

H Schnee Nacht

A Ebermann
J Halle a Gr Steinſtr 84
Fimwerſümmern n Reparat an

Grammophon billig Notenbl 7 St

Zur Elocke er
Morgen Donnerstag

50 Pfg Gr Schloßgaſſe 14er hachfeine hausſchlachtene Wurſt
Schweinegnt kanfen will bemühe ſich zu

Bern rch Borgüis
Jeden Montag und Donnerstag Grosses

Sohlachtefest Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit
ff Sauerk Vratw u geh Fleiſch v 5 Uhr die feinſte

Schwartenw a Pfd nur 99 Pfg

Zur Glocke
Schlacntefest

Freundlichſt ladet ein

Schlachthof
Rich Sparenberg

Restaurant
Freitag den 29 November

SchlachtefeſtHierzu c freundlichſt O So den

and

die
ſein

ſich

bed
Sch
doch

vo
hi
Du
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